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Lageplan

Bestand

Sinecuris

Das Hostel Sinecuris bietet gemütliche Schlafkapseln in unterschiedlichen Aus-
führungen und auf herkömmliche Hotelzimmer wird bewusst verzichtet. Die Sani-
tärräume sind als Gemeinschaftsduschen ausgelegt und im Dachgeschoß gibt es 
noch die Möglichkeit seine Wäsche zu waschen. Ein großer Gemeinschaftsraum 
und eine Küche die jeder benutzen darf, laden zum gemeinsamen Kochen und Ver-
weilen ein und sorgt somit für Kommunikation und das Gefühl von Gemeinschaft.
Weiters wird noch ein Raum der auch für alle Obdacher frei zugäng-
lich ist angeboten. Man kann sich hier mit seinen Freunden treffen und Bil-
lard, Tischtennis oder Tischfußball spielen oder sich einfach nur entspannen..
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Erdgeschoss
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Obergeschoß
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Dachgeschoß
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Nordwestansicht

Schnitt A-A

Schnitt B-B Schnitt C-C

Südostansicht
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Gemeinschaftsraum

Südwestansicht

Nordostansicht
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Außenraum

Schlafkapsel liegend Schlafkapsel stehend
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Dachgeschoß

Gemeinschaftsraum vom 1.OG

Schlafkapsel im 1.OG

Für Besucher die mit dem Rucksack 
reisen oder mit dem Fahrrad eine län-
gere Tour fahren , haben im Dachge-
schoß die Möglichkeit ihre Wäsche 
zu waschen. Wer auf eine Schlafkap-
sel verzichtet und so noch günstiger 
übernachten will, kann es sich mit ei-
ner selbst mitgebrachten Schlafmatte 
im Dachgeschoß gemütlich machen 
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Lageplan

Bestand 1

2

Bestand 2

1

Kunstadel

Um den Bedarf an kulturellen Einrichtungen in Obdach zu decken, wurde im Zei-
lingerstadel eine Bibliothek und ein Multifunktionssaal integriert. Die beiden Ein-
richtungen sind visuell durch ein großes Glaspaneel miteinander verbunden. Der 
Saal kann für Veranstaltungen, Filmvorstellungen, Ausstellungen, Seminare uvm. 
verwendet werden. Durch das sehr flexible Mobiliar kann der Saal in kürzester Zeit 
den Nutzungen entsprechend angepasst werden. Durch die Ziegelgitterfenster und 
die sichtbare Dachkonstruktion im Saal wird ein besonderes Raumgefühl erzeugt.
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Erdgeschoss
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Obergeschoss
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Ostansicht

Schnitt 1-1

Schnitt 2-2 Schnitt 3-3

Westansicht
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SüdansichtNordansicht
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Zusätzlich zu Sinecuris, 
bietet der Kunstadel für 
alle einen Bibliothek an.
Die Multikunktionalität und die 
Möglichkeit der Raumtrans-

formation beginnt bereits in 
der Bibliothek, wo auch der 
Infodesk platziert ist. Die Bü-
cherregale im Erdgeschoss 
können leicht auf die rechte 
oder linke Seite verschoben 
weden, so dass die Besucher 
selbst an der Transformation 
des Raumes beteiligt sind.

Im Objekt gibt es in der 
erten Etage eine Galerie. 
Im südlichen Teil des Ge-
bäudes wird die Galerie 
als Leseraum verwendet, 
die sowohl einen Blick auf 
den Multifunktionsraum als 
auch auf den Leseraum 
im Erdgeschoss bietet.

Um die maximalen Möglichkeiten der Raumtransformation im gesam-
ten Objekt zu auszuschöpfen, war es notwendig einen Lagerraum in den 
Entwurf zu integrieren. Im Lagerraum sind zusammenklappbare Stüh-
le und Tische, welche zu verschiedene Zwecke verwendet werden können.
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Multifunktionsraum_Varianten
a) Ausstellungsraum

Die Größe des Kunstadels ermöglicht es diesen 
Raum für künstlerische Ausstellungen zu verwen-
den: Gemälde oder größere künstlerischen Arbeiten. 
Als ein Beispiel für eine künstlerische Ausstellung ha-
ben wir Anthony McCalls Ausstellung „ Five minutes of 
pure sculpture „ und „ Morfing chairs „ des japanischen 

Künstlers Oki Sato gewählt. 
Die Bilder können sowohl 
auf der Dachkonstrukti-
on, der Galerie, wie auch 
an den Wänden und in den 
Fensteröffnungen im Erdge-
schoss aufgehängt werden..
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b) Kinosaal
Es ist auch möglich, den Raum in einen Kinosaal 
unzuwandeln. Durch die Stühle die in den Boden in-
tegriert sind und bei Bedarf aufgeklappt werden. Der 
Kinosaal bietet 36 Sitzplätze und nach der Vorstel-
lung können die Stüle wieder in den Boden zurück ge-
klappt werden und sind wieder ein Teil des Bodens..
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c) Konferenzsaal_Seminarraum

Bei Bedarf können die Tische und Stühle aus dem La-
gerraum leicht im Multifunktionsraum aufgestellt werden 
um den nötigen Arbeitsplatz bei Konferenzen zu bieten..
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d) Proberaum

Der Multifunktionsraum kann auch für Musiker, die Pro-
ben abhalten oder Konzerte veranstalten verwendet werden.

Es ist auch möglich den Raum den Künstler zu Verfü-
gung zu stellen, damit die Künstler hier Arbeiten können.


